
Entgeltliche Einschaltung

Expertentipp

Die Syndesmosenruptur ist eine 
schwere Verletzung des obe-

ren Sprunggelenks, die häufig beim 
Sport entsteht – meist durch eine 
starke Außendrehung des Fußes. Da-
bei reißt das Band (Syndesmose), das 
Schien- und Wadenbein am unte-
ren Ende miteinander verbindet. Dies 
führt zu einer Instabilität im Sprung-
gelenk mit oft schweren Dauerfolgen 
(z. B. Arthrose), wenn nicht frühzeitig 
und konsequent behandelt wird.

Typische Symptome sind starke 
Schmerzen im Bereich des Sprung-
gelenks, Schwellung, Bluterguss 
und vor allem eine eingeschränk-
te Belastbarkeit. Im Gegensatz zum 
klassischen Bänderriss durch Über-
knöcheln heilt eine Syndesmosen-
ruptur deutlich langsamer und wird 
oft unterschätzt. Die Diagnose erfolgt 
durch klinische Tests, eine ergänzen-
de MR-Untersuchung kann das Aus-
maß der Verletzung darstellen.

Die Behandlung hängt vom 
Schweregrad der Ruptur ab. Bei sta-
bilen Teilrissen kann eine konserva-
tive Therapie mit Ruhigstellung im 
Spezialschuh, Entlastung und an-
schließender Physiotherapie ausrei-
chend sein. Bei vollständigen oder 
instabilen Rissen ist meist eine Ope-
ration notwendig. Dabei wird die Syn-
desmose genäht und mit speziellen 
Fadensystemen stabilisiert.

Eine frühzeitige Operation erlaubt 
meist wieder eine rasche Vollbelas-
tung und kann die Zeit der Ruhig-
stellung verkürzen. Um chronische 
Schmerzen, Instabilität oder Arthrose 
zu vermeiden, ist eine konsequente 
Rehabilitation entscheidend.

Die Syndesmose – 
kleines Band mit 
großen Aufgaben
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